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Gemeinschaft – was trägt uns?
Es gibt Vieles, was unseren All-
tag bestimmt: Termine, Arbeit, 
Verpflichtungen. Man kommt 
durch den Tag, erledigt, was an-
steht, funktioniert. Und doch gibt 
es immer wieder diese Momente, 
in denen etwas Anderes spür-
bar wird. Etwas, das man nicht 
planen oder herstellen kann: das 
Gefühl, nicht allein zu sein.

Gemeinschaft ist ein Wort, 
das schnell gesagt ist. Aber was 
es bedeutet, zeigt sich oft erst im 
Konkreten. Im kurzen Gespräch 
nach dem Gottesdienst unter der 
Kirchentür oder im Chilekafi, ein 
Schwatz zwischen den Gestellen 
vom Coop, der plötzlich «as Lä-
bige gaht». Jemand, der sich auf 
der Strasse dafür interessiert, wie 
es mir wirklich geht. Gemein-
schaft ereignet sich in einem 
Besuch, der nicht lange dauern 
muss, aber guttut. Oder darin, 
dass jemand einfach da ist, ohne 

viele Worte und einem vielleicht 
einen Handgriff abnimmt, der ei-
nem schwerfällt. Das sind keine 
grossen Gesten. Es sind eher un-
scheinbare Dinge, die leicht über-
sehen werden. Aber wenn sie 
fehlen, dann fehlt viel und plötz-
lich ist die Einsamkeit ganz nahe.

Wir leben in einer Zeit, in 
der Vieles auf das Eigene und 
das Individuum ausgerichtet ist: 
die eigene Planung, die eigene 
Leistung, das eigene Vorwärts-
kommen. Das hat seinen Platz 
und seine Berechtigung, aber es 
hat auch seine Grenzen. Denn 
niemand kommt wirklich allein 
durchs Leben. Jeder Mensch ist 
darauf angewiesen, gesehen zu 
werden, angesprochen zu wer-
den, Teil von etwas zu sein.

Vielleicht liegt darin eine der 
Stärken einer (Kirch-)Gemein-
de: dass hier Räume entstehen, 
in denen genau das möglich ist. 

Nicht perfekt, nicht immer rei-
bungslos – auch mit Ecken und 
Kanten. Aber doch so, dass man 
sich ein Stück weit aufgehoben 
fühlen und eine Heimat finden 
kann. Doch Gemeinschaft ent-
steht nicht von selbst. Sie wächst 
dort, wo Menschen sich einlas-
sen – aufeinander, auf Gesprä-
che, auf Begegnungen. Manch-
mal braucht es nur wenig: ein 
bisschen Zeit, Aufmerksamkeit, 
den Mut, auf jemanden zuzu-
gehen. Und manchmal auch die 
Bereitschaft, sich selbst zu zei-
gen, so wie man ist. Der Glaube 
kann dabei eine wichtige Rolle 
spielen. Nicht als etwas Abgeho-
benes, sondern als eine Haltung: 
dass jeder Mensch zählt. Dass 
keiner einfach übersehen werden 
sollte. Dass wir mehr sind als 
das, was wir leisten. Und dass 
wir einander anvertraut sind – 
in guten Zeiten und in anderen.  
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Freiheit

Freiheit gehört wie die Wahr-
heit zu den anspruchsvollsten 
Begriffen in der Philosophie. Ein 
Begriff gewinnt seine Bedeu-
tung so stark erst durch seine 
Gegensätze. Schwierig wird es, 
wenn wir Freiheit als Abwesen-
heit von Barrieren und Grenzen 
verstehen. 
Die Schweizer haben ein be-
sonderes Verhältnis zur Freiheit, 
nicht zuletzt dank des National-
helden Wilhelm Tell. Und wie  
blicken wir als reformierte  
Christen auf die Freiheit?
Sie ist eigentlich unser wich-
tigstes Gut. Nicht nur weil die 
Reformation ein Befreiungsakt 
war, sondern weil die Freiheit 
ein wichtiger Teil der Botschaft 
des Neuen Testaments ist.
In der Zeit von Jesus existierten 
bereits Konzepte von Freiheit, 
besonders im Stoizismus. In 
einer von Krankheit, Kriegen 
und Unsicherheit geprägten 
Welt blieb äussere Freiheit fragil; 
selbst freie Menschen konnten 
in Abhängigkeit geraten.
Der Stoizismus verstand Frei-
heit daher primär innerlich: als 
Ausrichtung auf das, was in der 
eigenen Verfügung steht – die 
innere Haltung – und  
als Unabhängigkeit von äusse-
ren Umständen.
Gegenüber dieser geistigen 
Selbstbefreiung hatte nun das 
frühe Christentum mit Paulus 
eine Gegenposition. Macht 
deutlich, dass die wahre Freiheit 
darin besteht, dass man sich in 
die Abhängigkeit Gottes begibt. 
Die Idee dahinter ist: Weil Gott 
der Schöpfer des Universums 
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Gerade jetzt, wenn die Tage 
länger werden und Vieles nach 
draussen zieht, ergeben sich Ge-
legenheiten fast von selbst: ein 
Gespräch nach einem Anlass, 
ein Stück gemeinsamer Weg, 
ein spontanes Glacé im Steiner. 
Es braucht nicht viel, damit aus 
kurzen Begegnungen Gemein-
schaft entstehen kann.

Am Ende sind es oft genau 
diese einfachen Erfahrungen, die 
bleiben. Nicht das Grosse, nicht 
das Aussergewöhnliche trägt 
uns durchs Leben, auch wenn 
Highlights für eine bestimm-
te Zeit richtig viel (Vor-)Freude 
machen. Was uns durchs Leben 
trägt, ist das Wissen, dass da je-
mand ist, der an mich denkt und 
mich meint. Und ich an jeman-
den denken kann, dem ich ferner 
oder enger verbunden bin. Da 
entsteht ein Miteinander und Ge-
meinschaft. Und das trägt – oft 
mehr, als man im ersten Moment 
denkt.

Pfarrerin Cindy Gehrig
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30. Mai 2026
Feiern Sie mit uns!

Gemeinsame Sommergottesdienste 2026

Auch diesen Sommer feiern 
die Nachbargemeinden Mön-
chaltorf, Oetwil und Egg wieder 
zusammen Gottesdienst. An drei 
Sonntagen im Juli und August 
sind wir abwechslungsweise in 
den drei Kirchen zu Gast. Die 
gemeinsamen Feiern bieten eine 
schöne Gelegenheit, vertraute 
Gesichter wiederzusehen und 
auch Menschen aus den Nach-
bargemeinden kennenzulernen. 
Jede Gemeinde bringt sich ein, 
und so entstehen lebendige, 
vielfältige Gottesdienste. Im An-
schluss bleibt jeweils noch Zeit, 
zusammenzubleiben, etwas zu 
trinken, ins Gespräch zu kom-
men oder einfach den Sommer-
moment zu teilen. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich 
auf den Weg machen und mit 
uns feiern.

ist, ist er die einzige Instanz, 
welche den Menschen nicht 
ausbeutet.
Diese gottgegebene Freiheit 
äussert sich aber nicht da-
rin, dass man alles tun und 
lassen kann, was man will. 
Vielmehr äussert sie sich 
im Verzicht. Wahre Freiheit 
zeigt sich darin, dass man 
aus Liebe zum anderen auf 
das eigene Recht verzichten 
kann.
Etwas handfester ist die 
Freiheit bei Jesus. Jesus 
befreit die Verstossenen, 
die Zöllner und die Sünder, 
indem er sie zurück in die 
Mitte der Gesellschaft holt. 
Auf jeden Fall soll uns die 
Botschaft von Jesus befrei-
en, sei es von gesellschaft-
lichen Zwängen oder auch 
von der Bürde, uns selbst zu 
retten.

Pfarrer Stephan Krauer

Herzliche Einladung zum unverbindlichen 
Unti-Einführungsmorgen 

Wenn Ihr Kind im Sommer in 
die zweite Klasse kommt und Sie 
ihm eine kirchliche, christliche 
Grundlage ermöglichen wollen, 
sind Sie herzlich eingeladen, mit 
Ihrem Kind (und Geschwistern) 
am Samstag, 20. Juni um 10 Uhr, 
in die Kirche Oetwil zu kom-
men. Unser Team wird Ihnen die 
Schwerpunkte des kirchlichen 

Unterrichts erklären und für ein 
Kennenlernen und für Fragen 
zur Verfügung stehen. 

Sollte es Ihnen nicht möglich 
sein teilzunehmen, dann melden 
Sie sich bitte per Mail an unsere 
Katechetin Esther Wohler.
esther.wohler@kirche-oetwil.ch
Wir freuen uns, wenn wir Sie an 
diesem Anlass begrüssen dürfen.

Sonntag, 19. Juli 9.45 Uhr: 
Gottesdienst in der Kirche 
Mönchaltorf mit Pfrn. Cindy 
Gehrig und einem Quintett 
«Vocalconsort Mönchaltorf» 
bestehend aus Gemeindemit-
gliedern und einem befreun-
deten Ehepaar.
Sonntag, 26. Juli 10 Uhr: 
Gottesdienst in der Kirche 
Egg mit Pfrn. Zoe Jordi
Sonntag, 2. Aug. 10 Uhr:
Gottesdienst in der Kirche 
Oetwil mit Pfr. Stephan Krauer
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Verein Eine Welt

Verein Eine Welt Dorfprojekt: Spendenübersicht für das Jahr 2025 und Aktuelles

Herzlichen Dank allen für das 
wertvolle Mittragen, die gross-
zügigen Spenden und Verga-
bungen. Zusammen mit Geldern 
aus früheren Jahren, konnte das 
dringend benötigte Ultraschall-
gerät 2025 mit CHF 20'000 finan-
ziert werden. 

Wie Caterina Amolini Veréb, 
Leiterin des Projekts «twenty-
4forty» berichtet, ist das Ultra-
schallgerät im Spital Mbalizi in 
Tansania nicht mehr wegzuden-
ken. Deutlich verbessert habe 
sich das Sicherheitsgefühl bei 
den Schwangeren. Auch konn-
ten Kaiserschnitte gut geplant 
und somit Frühgeburten und 
die damit verbundenen Kom-
plikationen verhindert werden. 

Mehrlings- und Risikoschwan-
gerschaften liessen sich besser 
kontrollieren und ermöglichten 
bei Problemen eine zeitgerech-
te Verlegung in ein Zentrum für 
Frühgeburten. Durch die Ultra-
schalluntersuchungen wurden 
aber auch schwere Missbildun-
gen, ohne Überlebenschance für 
die Kinder, entdeckt. Die wer-
denden Mütter zu informieren 
und sie entsprechend darauf vor-
zubereiten, gehörte zu den an-
spruchsvollen Aufgaben. Nach 
fünf Jahren Aufbauarbeit sei die 
pränatale Betreuung nunmehr 
gut aufgestellt.

Aktuelles: Für 2026 will sich 
Caterina Amolini Veréb mit ih-
rem Projekt für eine Verbesse-

rung «für die Zeit unter der Ge-
burt» einsetzen. Ziel: Mehr Platz 
für die Gebärenden und sichere 
Geburten. Dafür brauche es die 
Vergrösserung des Gebärsaals, 
die Anschaffung von zusätz-
lichen Liegen und einen integ-
rierten Operationssaal, um einen 
Notfall-Kaiserschnitt – wenn es 
einem Kind nicht gut gehe – ohne 
grossen Zeitverlust durchführen 
zu können. Das Hebammenteam 
soll neu mit persönlichem Mate-
rial (insbesondere einem Dopton 
für die Überwachung der Herztö-
ne) ausgestatten werden, damit 
dies immer zur Hand ist, um die 
Kinder unter der Geburt zu über-
wachen. Im weiteren Verlauf soll 
Equipment für die Erfassung der 
Herzfrequenz des Ungeborenen 
und der Wehen der Schwangeren 
dazukommen. 

Mitte April weilten Caterina 
Amolini Veréb und andere Fach-
kräfte im Spital in Mbalizi. Ein 
weiterer Einsatz ist für Mai 2026 
geplant. Via Blog auf der Home-
page von zurich-meets-tanzania 
sind Einblicke in die aktuelle 
Arbeit möglich. 

Das Dorfprojekt wird sich 
weiterhin für «twenty4forty» 
engagieren und wir freuen uns, 
auch in Zukunft auf Ihre Unter-
stützung zählen zu dürfen! Ger-
ne heissen wir Sie bei den im 

Jahr 2026 geplanten Veranstal-
tungen zugunsten des Dorfpro-
jekts willkommen. Alle Details 
werden publiziert und rechtzeitig 
über Flyer bekannt gegeben – 
halten Sie also gerne Ausschau 
danach!
Thomas Köppel und 
Regula Meyer

Safe the dates:
Freitag, 11.9.26 Spaghettizmit-
tag, ab 12 Uhr, 
Freitag, 20.11.26 Filmabend, ab 
19 Uhr 
Zur Erinnerung nochmals die 
beiden Kontoangaben:
Konto Verein Eine Welt
IBAN 
CH06 0900 0000 8003 9398 6
Konto Dorfprojekt
IBAN 
CH90 0900 0000 6147 3942 1

Dorfprojekt: Spendenübersicht für das Jahr 2025 und Aktuelles

Gottesdienstkollekte	 CHF	 3’414.90
Kollekte Sternstunde	 CHF	 664.05
Spenden VEW 2025	 CHF 	 2’470.00
20f40 Infoabend	 CHF 	 150.00
Bilder-Reise	 CHF 	 520.00
Suppen-Zmittag	 CHF 	 280.00
Spaghetti-Zmittag	 CHF 	 550.00
Filmabend	 CHF 	 352.00
Adventskranzen 2025	 CHF 	 800.00
Abdankung S. Schmid	 CHF 	 748.00

Total Spendeneinnahmen 	 CHF	 9’948.95

Abendmusik in der Kirche Mönchaltorf

Am Sonntag 14. Juni um 18 Uhr, 
findet in der Kirche Mönchaltorf 
eine weitere Abendmusik statt, 
gestaltet von Koni Weiss am Kla-
vier.

Der bald in die Rente gehende 
Musiker gibt einige seiner pianis-
tischen Favoriten zum besten. Er 
muss sich dabei natürlich auf ein 
paar wenige beschränken, sonst 
würde das Konzert sehr lang.

Koni Weiss wählt dafür 
den Untertitel: Präludien, Lie-
der, Tänze, Fugen und Hom-

magen. Es werden dabei u.a. 
Werke von Komponisten wie 
Chopin, Schumann, Schubert, 
J.S. Bach, Debussy, Smetana, ​ 
Rameau und Skrjabin erklingen. 

Das Rezital wird kaum viel 
mehr als eine Stunde dauern. Es 
gibt eine Kollekte.

Die Kirchgemeinde Mönchal-
torf lädt herzlich zu diesem An-
lass ein.

«Präludien, Lieder, Tänze, Fugen und Hommagen»

Werke von u.a. J.S. Bach, Rameau, Schubert, Schumann, 
Smetana, Chopin und Debussy.

Sonntag, 14. Juni, 18 Uhr, Kirche Mönchaltorf 
Klavierrezital mit Konrad Weiss

Eintritt frei, Kollekte

Abendmusik in der Kirche Mönchaltorf 

Bild: Adobe Stock – Kotkoa 
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Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung  
der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Mönchaltorf

Sonntag, 28. Juni 2026, 11.00 Uhr, in der Kirche Mönchaltorf 

Traktanden:

1.	 Wahl der Stimmenzählenden
2.	 Kenntnisnahme Jahresbericht 2025
3.	 Genehmigung Jahresrechnung 2025

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung eine Information zum kirchlichen Leben und ein Apéro statt.
Mitteilungen aus der Kirchenpflege (werden nicht protokolliert), insbesondere

	 –	 Informationen zum Zusammenschluss
	 –	 Erneuerungswahlen der evang.-ref. Kirchenpflege Mönchaltorf Oetwil am See für die Amtsperiode 1.1.2027 bis 2030

Anfragen gemäss §17 Gemeindegesetz sind bis spätestens zehn Arbeitstage vor der Versammlung schriftlich einzureichen an:

	 Reformierte Kirchgemeinde Mönchaltorf, Sekretariat, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See

Zur Kirchgemeindeversammlung sind alle Mitglieder der Kirchgemeinde Mönchaltorf eingeladen, die das 16. Altersjahr vollendet haben und 
über das Schweizer Bürgerrecht oder eine ausländerrechtliche Bewilligung B, C oder Ci verfügen.

Die Akten liegen ab dem 22. Mai 2026 im offiziellen Publikationsorgan der Webseite www.kirchemoenchaltorf.ch und im Sekretariat der 
Kirchgemeinde, Chilenrain 11, 8617 Oetwil am See und in der Kirche Mönchaltorf auf.

Kirchenpflege Mönchaltorf, 5. Mai 2026 

Aktueller Stand der Erneuerungswahlen der Kirchenpflege  
Mönchaltorf Oetwil am See, Amtsdauer 2027 – 2030

Wir haben Sie in der Ausgabe 
Nr. 5 vom 24. April 2026 über 
die bevorstehende amtliche Pu-
blikation zur Erneuerungswahl 
und deren Ablauf detailliert in-
formiert.

Gerne geben wir Ihnen einen 
aktuellen Zwischenbericht und 
ermuntern Sie gleichzeitig zur 
Kandidatur. 
SIE haben noch zwei freie Sitze 
zu besetzen.

Die Kirchenpflege besteht aus 
sieben Personen. Vier Mitglieder 
stellen sich aus den jetzigen Kir-
chenpflegen zur Wiederwahl. 
Eine neue Kandidatur ist be-
reits eingegangen. Die Ressorts 
werden in der konstituierenden 
Sitzung von der neuen Kirchen-
pflege endgültig beschlossen. 
Aufgrund der bisherigen Vertei-
lung bzw. der Fähigkeiten der 
Mitglieder, bietet sich für die Kir-
chenpflege Mönchaltorf Oetwil 
am See folgende Zuteilung an:

•	Jeanine Truöl, bisher,  
	 Oetwil am See, Präsidium
•	Chistine Gfeller, bisher, 	
	 Mönchaltorf, Diakonie,  
	 Erwachsenenbildung
•	Claudia Spiess, bisher, 	
	 Mönchaltorf, Gottesdienst & 	
	 Musik, Personelles
•	Brigitta Meier, neu,  
	 Oetwil am See, Finanzen
•	Thomas «Tom» Willi, bisher, 	
	 Mönchaltorf, Liegenschaften

Wir suchen zusätzlich zwei Kan-
didatinnen oder Kandidaten. Zu 
besetzen sind voraussichtlich die 
folgenden Ressorts:

–	 ICT & Datenschutz
–	 Familien, Kinder,  
	 Jugendliche und junge 	
	 Erwachsene
–	 Kommunikation

Wenn Sie sich selbst für ein Amt 
in der neuen Kirchenpflege inter-
essieren, helfen wir Ihnen gerne. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme und beantworten Ihre 
Fragen. Bitte wenden Sie sich an:
Jeanine Truöl, Präsidium Oetwil 
am See: jeanine.truoel@ 
kirche-oetwil.ch
oder
Tom Willi, Präsidium und  
Kommunikation Mönchaltorf: 
tom.willi@
kirchemoenchaltorf.ch 

Brigitta Meier, Kandidatin  
für das Ressort Finanzen 

Mein Name ist Brigitta Meier; 
ich bin 60 Jahre alt. Ich bin in 
Zürich Wollishofen an der Stadt-
grenze aufgewachsen, habe 
lange in Wädenswil gelebt und 
wohne seit 2016 in Oetwil am 
See. Ursprünglich habe ich eine 
kaufmännische Lehre absolviert 
bei der damaligen Volksbank. 
Danach habe ich auf dem zwei-
ten Bildungsweg die Matura 
nachgeholt und an der ETH Zü-
rich Pharmazie studiert. Mein 

ganzes Leben habe ich dann als 
Apothekerin gearbeitet, wovon 
18 Jahre lang als Geschäftsführe-
rin. Letztes Jahr habe ich mich 
wieder einer früheren Leiden-
schaft gewidmet und mich zur 
Sachbearbeiterin Rechnungswe-
sen kv edupool weitergebildet. 

Sehr gerne würde ich mein 
Wissen im Team der Kirchenpfle-
ge einbringen. Ein Engagement 
in der Kirchenpflege bzw. für die 
Kirche erachte ich als sinnstif-
tend, und es würde mir Freude 
bereiten, in diesem Team mitzu-
arbeiten. In meiner Freizeit tanze 
ich, mache Sport und bin gerne 
draussen in der Natur.

Brigitta Meier
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Kindertageslager 2026

Mithilfe von Steuerrad, Rettungs-
ring, Fischernetz und gehissten 
Segeln haben wir die Oetwiler 
Kirche in den Frühlingsferien 
kurzerhand in ein Schiff verwan-
delt und sind mit 17 Kindern an 
Bord gegangen.

Eine Woche rund um die 
Abenteuer von Petrus und Jesus 
wartete auf uns und wir wurden 
nicht enttäuscht! Mit der Be-
arbeitung von Speckstein, der 
Suche nach Mister X, Schiffli 
am Bach fahren lassen, Schog-
gifondue überm Lagerfeuer und 
vielen verspielten Stunden war 
unser Programm gefüllt. Auch 
unser beliebtes Gumpischloss 
war wieder im Einsatz.

Am Donnerstag besuchten 
wir Küde Weidmann – einen von 

zehn Berufsfischern am Zürich-
see. Er erklärte uns den Alltag 
eines echten Fischers – inklusi-
ve Bootsbegehung, Artenbestim-
mung & Filetieren von im Zürich-
see lebenden Fischen

Am Ende der Woche wurde 
jedem Kind ein Fischerpatent 
verliehen, um in den «göttlichen 
Gewässern» zu fischen – denn so 
wie Petrus gilt auch uns die Ein-
ladung von Jesus, ihm nachzu-
folgen und Menschenfischer zu 
werden.

Wir sind dankbar für viele 
helfende Hände und fröhliche 
Kinder!

Vanessa Driesner
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Veranstaltungen
Gerne informieren wir Sie über kurzfristige Änderungen auf unseren Homepages  
www.kirche-oetwil.ch und www.kirchemoenchaltorf.ch oder in unseren Schaukästen.

Redaktion Gemeindeseite und Administration Kirchenbote  Evangelisch-reformierte Kirchgemeinden Mönchaltorf und Oetwil am See, Cindy Gehrig,  
Stephan Krauer, Vera Degonda, Jeanine Truöl, Tom Willi, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See, Telefon: 043 844 96 25, vera.degonda@kirche-oetwil.ch   
Pfarrämter  Cindy Gehrig, Tel. 079 830 42 19, cindy.gehrig@kirchemoenchaltorf.ch | Stephan Krauer, Tel. 044 929 11 56, stephan.krauer@kirche-oetwil.ch   
Sekretariat  Reformierte Kirchgemeinden Mönchaltorf und Oetwil am See, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See Tel. 043 844 96 25   
Gestaltung  René Stocker, Oetwil am See, info@pixtur.ch, www.pixtur.ch  Layout  Evangelisch-reformierte Kirchgemeinden, Vera Degonda   
Bildquellen  Adobe Stock – Kotkoa  Druck  Schellenberg Druck AG, Pfäffikon ZH   
Redaktionsschluss  nächste Ausgabe Gemeindeseite: Montag, 8. Juni 2026

Gottesdienste

Samstag, 30. Mai 17 Uhr
ökumenischer Gottesdienst mit 
Diakon Martin Oertig und 
Pfarrer Stephan Krauer

Sonntag, 31. Mai
kein Sonntagsgottesdienst 
wegen Fest und ökum.  
Gottesdienst am Samstag,  
30. Mai in Oetwil

Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Schlössli-Gottesdienst mit 
Pfarrer Markus Schenkel und 
Organist Kurt-Werner Dähler

Sonntag, 7. Juni, 9.45 Uhr
Konfirmationsgottesdienst mit 
Pfarrer Stephan Krauer,  
Musik Dirk Sauer

Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Cindy 
Gehrig, Musik Koni Weiss

Freitag, 12. Juni, 19 Uhr
Jugendgottesdienst in  
Mönchaltorf Outdoor

Sonntag, 14. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Cindy 
Gehrig, Musik Salvatore Cicero

Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr
Konfirmationsgottesdienst mit 
Pfarrer Stephan Krauer,  
Musik Dirk Sauer

Freitag, 19. Juni, 18.30 Uhr
Thank God it’s Friday-Gottes-
dienst mit Pfarrer Stephan 
Krauer, Musik Dirk Sauer

Sonntag, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe und 
Untikindern. Pfr. Stephan 
Krauer, Musik Dirk Sauer, 
anschliessend Kirchgemeinde-
versammlung

Sonntag, 28. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin  
Cindy Gehrig, Musik Elena  
Baumgartner, anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr
Schlössli-Gottesdienst mit 
Pfarrer Markus Felss und 
Organist Kurt-Werner Dähler

Gemeindeleben

Deutschkurs
Jeden Montag (ausser  
Schulferien) von 9 bis 11.30 Uhr,  
im Mönchhof

Hauskreis
jeden 2. Mittwoch, um 19 Uhr, 
im Gemeinschaftsraum im 
Pfarrhaus, bei Interesse bitte 
bei Stephan Krauer melden: 
stephan.krauer@ 
kirche-oetwil.ch

Männerforum
Dienstag, 16. Juni, 19 Uhr. 
Männer diskutieren Lebens
fragen, mit Walter Bretscher im 
Pfarrhaus.

Meditation & Entspannung
Mitwoch, 18 Uhr, 3. und 17. 
Juni, 18 Uhr, in der Kirche 
Oetwil, mit Pfr. Stephan Krauer. 
Bitte Yogamatte mitbringen.

Stundenhalt – Ort der Kraft
Meditation mit Pfrn.  
B. Hugentobler-Rudolf am 
Mittwoch, 3.6., 17.6. und 1.7 
von 17.00 bis 17.45 Uhr, im  
Pfarrhaus Oetwil

Lesung
7. Juni, 17 bis 18.30 Uhr: 
Lesung mit Musik und Apéro im 
Gemeinschaftsraum. Die 
Teilnehmer des Schreibkurses 
präsentieren ihre Texte. Mit  
Pfr. Stephan Krauer sowie dem 
Solisten Dave Feusi am  
Saxophon.

Samstag, 30. Mai
Oetwil feiert 300 Jahre Kirche 
und 60 Jahre Ökumene. 
Entspannung, Basteln,  
Hüpfburg und Spiele,  
Festgottesdienst um 17 Uhr. 
Pizza & Grill, Tanz am Abend. 

Sonntag, 14. Juni, 18 Uhr 
Sommerkonzert in der Kirche 
Mönchaltorf, «Präludien, Lieder, 
Tänze, Fugen und Hommagen» 
gestaltet von Koni Weiss am 
Klavier.

Sonntag, 21. Juni, 11 Uhr
Kirchgemeindeversammlung in 
der Kirche Oetwil am See

Sonntag, 28. Juni, 11 Uhr
Kirchgemeindeversammlung in 
der Kirche Mönchaltorf

Senioren

Andacht Oase
Am Donnerstag, 2. Juli,  
20. August, 17. September und 
22. Oktober, 14.30 Uhr, mit 
Pfarrer Stephan Krauer,  
Musik Dirk Sauer

Andacht Loogarten, Esslingen
freitags, 10.00 Uhr
5. Juni, Andacht mit Abend-
mahl mit Pfarrerin Cindy Gehrig, 
Musik Koni Weiss
3. Juli, Andacht mit Abendmahl, 
mit Pfarrer Stephan Krauer, 
Musik Dirk Sauer
31. Juli, Gedenkfeier für 
verstorbene Bewohner/innen 
mit Pfarrerin Cindy Gehrig, 
Musik Koni Weiss

Kinder und 
Jugendliche

ELKI Singen...
... jeweils donnerstags, 9.15 bis 
ca. 10.30 Uhr, im Pfarrhaus, 

Fiire mit de Chline
Gottesdienst für Kinder von  
2 bis 5 Jahren. Nächstes 
Datum: 7. November

Freud und Leid
Adieus 

Volker Eßlinger
verstorben im 87. Lebensjahr 

Niklaus Huggler
verstorben im 88. Lebensjahr


